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geradezu überraſchende Düngerwirkung ausübt daß es ebenfalls ein
anz vorzügliches Material zur Kompoſtbereitung iſt Kann man es
ir dieſe Zwecke nicht benutzen ſo verbrenne man es ſammle die

Aſche und ſtreue dieſelbe ſorgfältig aus
S Undichte Stellen in Abzugsröhren welche ſich durch einenmüffigen Geruch im ganzen van bemerkbar machen ermittelt man

dadurch daß man Pfeffermünzöl in das Rohr gießt und im Hauſe die
Stelle aufſucht an welcher dieſer Geruch auftritt Noch beſſer iſt die
Katzenprobe Man ſchüttet Baldrianöl in das Rohr und eine herbei
geholte Katze wird ſofort an die Stelle gehen wo das meiſte Oel
durchdringt

S Die natürliche Austrocknung der Samen iſt nach fran
zöſiſchen Mittheilungen neuerdings von Henri Coupin unterſucht wor
den Entgegen der allgemein herrſchenden Anſicht daß die Samen
ihr Waſſer durch einfache Verdunſtung verlieren wie ein todter
Körper in trockener Luft betrachtet er nun den Verluſt der Feuchtigkeit
in den Samen als einen rein phyſiologiſchen Vorgang als die
Wirkung innerer Zuſtände welche in der Athmung der Gewebe be
gründet ſind Nach dieſen Erfahrungen folgt in der That daß die
Samen nach der Zerſtörung ihres Nabelſtranges nicht durch einfache
Verdunſtung ſondern durch Transſpiration ihr Waſſer verlieren

S Dumpfiger Hafer wird wieder hergeſtellt wenn pulveriſirte
Holzkohle auf 24 Scheffel etwa 1 Scheffel Kohle im getrockneten Zu
ſtande durch Umſchaufeln mit dem Hafer vermiſcht wird und dieſer ſo
8 Tage liegen bleibt Die nachherige Entfernung des Kohlenſtaubes
wird mittelſt der Windfege auf leichte Weiſe bewerkſtelligt Der
Kohlenſtaub kann auch unter dem Hafer bleiben da er dann für die
Pferde eine Art Reinigungsarznei iſt

Hauswirthſchaftliches
t Der Genuß der Teltower Rübo würde ein weit ausgedehn

terer ſein wenn dieſelbe nicht bei längerer Aufbewahrung gewöhnlich
ginſchrumpfte um dadurch Zartheit und Wohlgeſchmack einzubüßen Wir
iauben darum des Dankes unſerer Leſerinnen ſicher zu ſein wenn wir

Jolgende Methode der Aufbewahrung mittheilen welche die oben ange
rührten Nachtheile vermeiden läßt Man ſchichte die Rübchen in Kiſten
bedecke jede Lage mit Sand fahre ſo fort bis die Kiſte gefüllt oder
der Vorrath untergebracht iſt Den Sand halte man mäßig feucht
die Kiſte ſtelle man an einem froſtfreien Orte auf Schon geſchrumpfte
Rüben ſind ſo lange in friſches Waſſer zu ſtellen bis ſie ihre urſprüng
liche Form erreichen und dann wird man ſie von friſchen nicht all zu
ſehr verſchieden finden

Die Kokosnuß als Bandivurmmittel empfiehlt Profeſſor
N P Pariſi auf Grund von Beobachtungen an ſich ſelbſt und wieder
holter Beobachtungen an Anderen Er entdeckte dieſe Wirkung der
Kokosnuß ganz zufällig an ſich ſelbſt auf ſeiner Rückreiſe aus Abeſſinien
Eines Morgens verzehrte er Milch und Fleiſch einer ganzen Nuß zum
Frühſtück und am nächſten Tage ging ein Bandwurm mit Kopf ab
von deſſen Anweſenheit er keine Ahnung gehabt hatte Die Anwendung
des Mittels iſt einfach und ungefährlich Man genießt nüchtern am
frühen Morgen die Milch einer Kokosnuß und ihr Fleiſch welches
haſelnußartig ſüß ſchmeckt und enthält ſich bis Mittag jeder weiteren
Nahrung man kann dann ſo wird verſichert des Erfolges ſicher ſein
Da Kokosnüſſe jetzt unſchwer zu beſchaffen ſind dürfte gegebenen
Falls ein Verſuch nicht ſchaden

h können lebensgefährlich werden wenn ſie im
Halſe und Schlunde während des Schluckens von Getränken und
Früchten beigebracht werden Es giebt nur ein Mittel das ſofort an
gewandt plötzlich Erleichterung bringt Sobald man ſpürt daß man
im Munde oder Halſe geſtochen iſt nehme man einen Theelöffel voll
Kochſalz mit etwas Waſſer angefeuchtet und verſchluckt es langſam
Geſchwulſt und Schmerzen verſchwinden in kürzeſter Zeit Dieſes ein
fache Mittel hat ſchon manchen vom Tode gerettet

Getrocknete Pilze richtig zu bereiten So trefflich auch
gut getrocknete Pilze als Erſatz friſcher Pilze ſind ſo wenig genügen
ſie einem feinen Geſchmack wenn ſie nicht richtig zubereitet vor allem
gut ausgequollen ſind ſo daß ſie die Beſchaffenheit friſcher Pilze zeigen
Man muß die getrockneten Pilze in heißem Waſſer vorerſt eine Viertel
ſtunde verdeckt ſtehen laſſen das Waſſer abgießen ſie mit neuem
ſiedendem Waſſer auf dem Feuer überbrühen bis ſie aufwallen und
ſie dann wiederum verdeckt beiſeite ſtellen bis ſie ſo aufgequollen ſind
daß ſie wie friſche Pilze ausſehen Erſt dann folgt die eigentliche

Zubereitung je nach ihrer Verwendung Will man ſie als Würze an
Ragouts oder Fricaſſees haben zerſchneidet man ſie in beliebige Stücke
und fügt ſie ohne weiteres dem Fleiſche bei ſollen ſie zur Sauce ver
wandt werden wiegt man ſie und ſchwitzt ſie in dem Buttermehl mit
das man zur Sauce braucht Trefflich ſind ſie auch zu Gemüſe zu
dem man die aufgequollenen Pilze langſam eine Stunde in Butter
dünſtet dann mit etwas Mehl überſtäubt mit einer halben Taſſe
Waſſer übergießt mit etwas Salz Pfeffer wenig Citronenſaft und
einer Priſe Zucker würzt und mit einer Meſſerſpitze Liebigs Fleiſch
extrakt verſetzt Statt des Mehles kann man auch geriebene Semmel
nehmen Ein ſo zubereitetes Gemüſe von trockenen Pilzen iſt von dem
friſchen kaum zu unterſcheiden zumal durch das Ausquellen die Pilze
auch ſo weich werden wie friſche und nicht lederartig bleiben wie

dies ſonſt der Fall iſt Es iſt jeder Hausfrau dringend zu rathen

ſich viel Pilze für den Winterbedarf zu trocknen und ſie
nach dieſer Vorſchrift zu verwenden

4 Weiutrauben Gelée Dieſes feinſte aller Gelées wird wie
folgt zubereitet Völlig reife recht ſüße weiße Weintrauben werden ab
e die Beeren ausgepreßt der Saft durch ein Leinentuch filtrirt

en filtrirten Saft ſetzt man mit einem Zuckerzuſatze von 300 g ver
Liter zum Feuer und kocht ihn unter gutem Ausſchäumen bis zur Gelse
probe ein Die Geléeprobe iſt dann gelungen wenn einige Tropfen
des eingekochten Saftes ſich von einem kalten Teller abheben laſſen
ohne Rückſtände zu hinterlaſſen

Rharbarber Kompot mit Zucker Man ſchäle die Blattſtiele
des Rharbarber ſchneide ſie in glatte Scheiben gebe ſie in Konſerven
büchſen ſetze per Kilo Blattſtiel ca 125 Gramm Zucker zu und koche
die Büchſen ca 15 Min im Dampf oder 20 Min im Waſſerbade
fülle ſie nach der Rhabarber ſetzt ſich beim Kochen verſchließe ſie
luftdicht in noch heißem Zuſtande

Syrup aus Weintrauben und Birnen welcher zu recht an
ſehnlichem Preiſe als Halsmittel angeboten wird bereitet man indem
man den Saſt von ſüßen Birnen unter ſtetem Abſchäumen bis zur
ſyrupähnlichen Conſiſtenz einkocht und dann den Traubenſaft unter
tüchtigem Umrühren zuſetzt um dann noch etwas einzukochen Man
hüte ſich aber beim Einkochen die umgekehrte Reihenfolge zu beobachten

n dadurch geht das Aroma des Traubenſaftes größtentheils ver
oren

Landwirthſchaftliche Rundſchau
Für das Großherzogthum Mecklenburg Schwerin wird

vom 10 Oktober d J ab bis auf weiteres für die Schweineſeuche
die ſag gemeveſt und den Rothlauf der Schweine die Anzeigepflicht
eingeführt

Rinderpeſt in Rußland Jm Gouvernement Minsk wüthet
unter dem Rindvieh die ſibiriſche Peſt Eine Menge Vieh mußte ge
Dreſf werden Behördlicherſeits ſind umfaſſende Vorſichtsmaßregeln
getroffen

Die ruſſiſchen Miniſterien des Jnnoern der Finanzen und
der Land wirthſchaft ſammeln gegenwärtig ein umfangreiches Material
um die Frage des Fleiſch und Viehexportes nach Deutſchland wieder
in Fluß zu bringen und hierfür günſtigere Bedingungen zu ſchaffen
Die ruſſiſche Regierung empfindet es als beſonders hinderlich daß das
Verbot der Fleiſch und Vieheinfuhr aus Rußland von dem Belieben
der örtlichen Regierungsbehörden und nicht von der Centrale in Berlin
abhängt

Zum Viehhandel Der Reichsanzeiger meldet Das wegen
des Ausbruches der Maul und Klauenſeuche unter den zahlreichen
Schweinebeſtänden auf dem Berliner Schlachthofe am 17 September
d J erlaſſene Verbot betreffend den Antrieb von Schafen und Rin
dern iſt aufgehoben worden Das Verbot betreffend den Antrieb
von Schweinen bleibt bis auf Weiteres in Kraft

Vieh Jmport Der Dampfer Sorrento welcher Ende dieſer
Woche in Hamburg eintreffen ſoll überbringt wieder 160 Rinder die
von der bekannten Jmport Firma Reimers aus Nebraska eingeführt
werden Darunter ſoll ſich ein Theil Ochſen von ſeltener Größe be
finden Es iſt erſtaunlich wie raſch ſich die amerikaniſchen Züchter
den Anforderungen der deutſchen Konſumenten anpaſſen da die Thiere
darunter ſolche bis zu 1100 Pfund Fleiſchgewicht ſämmtlich mit Hart
korn gemäſtet ſind Die Maſt mit Mais ergab ein Fleiſch welches
für den deutſchen Geſchmack zu weichlich war

Die Einfuhr von Fleiſch Butter und Früchten aus
Auſtralien nach Deutſchland ſoll fortan in weiterem Umfange aus
gebeutet werden Aus Sidney war vor einiger Zeit der Direktor der
dortigen Paſtoral Finance Aſſociation in Hamburg und Antwerpen
eingetroffen um Verbindungen anzuknüpfen durch die Fleiſch in ge
frorenem Zuſtande von dort zu weiterem Abſatz nach dem Jnnern
Deutſchlands verſendet werden ſoll Jn Hamburg und Antwerpen
werden zu dieſem Zwecke Hauptdepots errichtet Auch von der Ein
ſuhr von Butter verſpricht man ſich viel nachdem auſtraliſche Buttez
bereits in größeren Mengen mit Erfolg auf den engliſchen Markt ge
bracht worden iſt

Stand der Maul und Klauenſenche in Preußen am 30
September 1894 Nachſtehend ſind die Namen derjenigen Kreiſe
Amts c Bezirke verzeichnet in welchen Maul und Klauenſeuche

herrſchte Die Zahl der betroffenen Gemeinden und Gehöfte ſind
letztere in Klammern bei jedem Kreiſe vermerkt Reg Bez Marien
werder Kulm 1 Stadtkreis Berlin 1 Reg Bez Potsdam
Teltow 2 Oſthavelland 1 Reg Bez Poſen Schroda 1
Koſten 1 Reg Bez Bromberg Jnowrazlaw 2 Reg Bez
Breslau Landkreis Breslau 1 Schweidnitz 8 16 Striegau 4
Waldenburg 4 Reg Bez Oppeln Kreuzburg 1 Roſen
berg i S 2 12 Lublinitz 1 Landkreis Beuthen 6 Pleß
9 49 Rybnik 10 28 Reg Bez Magdeburg Jerichow I 1
Kalbe 2 Wanzleben 1 Wolmirſtedt 5 11 Neuhaldensleben
2 Landkreis Halberſtadt 1 Reg Bez Schleswig Plön 1
Stadtkreis Kiel 1 Rendsburg 2 Reg Bez Hildesheim
Jlfeld 1 Reg Bez Düſſeldorf Landkreis Krefeld 1 Kempen
1 Reg Bez Trier Bitburg 2 17 Saarlouis 1 46 Reg
Bez Sigmaringen Hechingen 1 Haigerloch 1 10
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Winterſchntz der Roſen

a2 Hochſtammroſen n ſich niederbiegen laſſen
Bei Herannahen der Froſtgefahr gewöhnlich gegen Mitte
Oktober beſchneidet man die Kronen der Roſen Hoch und
Halbſtämme etwas legt die Stämme zur Erde nieder und
hält ſie mittels hölzerner Haken oder über Kreuz geſteckter
Pfähle an der Erde feſt Die Stammroſen ſind jedes Jahr
nach derſelben Richtung zu biegen da ſie nach anderer Seite
als nach der gewohnten gebogen leicht abbrechen Das
beſte Deckmaterial da wo ſie zu haben iſt und es der Stand
ort der Roſen erlaubt iſt und bleibt Erde denn ſie ſchützt
zugleich gegen Kälte Näſſe und Ungeziefer Jſt ſie an Ort
und Stelle zu haben ſo muß die Decke vor Eintritt des
Froſtes gegeben werden Jſt man genöthigt anderes Deck
material herbeizuſchaffen ſo iſt es zweckmäßig die Roſen erſt
dann zu decken wenn ſie nur niedergelegt 80 Kälte
ertrugen denn dadurch wird das Holz widerſtandsfähiger gegen
Wintereinflüſſe

Auf trockenem Boden iſt eine Decke von 10 15 cm
Erde die beſte auf naſſem Boden iſt es zweckmäßig wenn
man die Krone auf einen kleinen Hügel von Erde geſiebter
Schlacke legt Auch dieErde welche zur Decke dient werde je nach
demesdieFormderzuſammengebundenenKronenzweigeerfordert
in einen rundlichen oder länglichen Hügel geformt und mit
dem Schaufelrücken feſtgeſchlagen damit Regen und Schnee
waſſer nicht eindringt ſondern ſeitlich abläuft

Da wo man nicht mit Erde decken kann empfiehlt ſich
für weniger zarte Roſen eine Decke von Nadelreiſig denn ſie
ſchützt zur Genüge gegen Froſt verhindert aber auch indem
ſie den Luftzutritt geſtattet das Modern der Kronenzweige
Bei langgeformten Roſenbeeten legt man in der Mitte auf
gabelförmige Pfähle eine Stange oder Latte und fertigt in
dem man darauf die Zweige deren untere Enden auf der
Erde ſtehen mit den Spitzen ruhen läßt eine dachförmige
Decke Bei runden Beeten ſchlägt man einen Pfahl in die
Mitte auf welchen man die auf die Erde reichenden Tragſtangen
befeſtigt welche man dann dicht mit Reiſig abdeckt Zartere
Roſen begnügen ſich ebenfalls mit dieſem Schutze wenn man
den Boden vorher mit einer Decke von Laub oder Nadel
reiſig deckt ſo daß Näſſe und Kälte abgehalten werden
Mehr und beſſer ſchützt trockene s Deckmaterial als
in größeren Mengen angewendetes Es iſt aber auch dafür
Sorge zu tragen daß das Deckmaterial trocken bleibt und
das erreicht man nur durch ſeine hügel oder dachförmige
Anordnung

Das Eingehen er Roſen im Winter
ſeinen Grund weniger im Erfrieren als im Vermodern der

Rinde der nicht hinlänglich ausgereiften Herbſttriebe und
ungeeigneter Bedeckung Man hüte ſich darum vor der
Anwendung von Deckmaterial welches leicht dumpfig und
modrig wird und Mäuſe ſowie anderes Ungeziefer anzieht
Vorerſt werde die Krone hinreichend geſchützt doch iſt es
auch gut den Stamm beſonders an ſeiner Biegungsſtelle
an welcher er ſehr empfindlich iſt ebenfalls zu ſchützen und
das geſchieht in genügender Weiſe wenn man ihn mit einer
Rinne aus leichten Brettern ganz bedeckt

b Hochſtämme die ſich nicht biegen laſſen Hoch
ſtämme ſo ſtark daß ſie nicht mehr biegſam ſind aber an
Stellen ſtehen welche das Niederlegen verbieten bindet man
ſtark in Stroh Schilf oder Tannenreiſig ein befeſtige ſie
dann aber entſprechend an einem Pfahl denn werden ſie
vom Winde bewegt ſo brechen ſie ſehr leicht ab Bei em
pfindlicheren Sorten bringe man zwiſchen die von den Blättern
befreiten Kronenzweige trockene Sägeſpäne Wachs oder
Wollabfall indem man wie folgt verfährt Dicht unter der
Krone wird das als äußere Hülle verwendete Stroh feſt
zuſammengebunden von einer Perſon trichterförmig ausein
andergehalten von einer anderen Perſon von oben gefüllt
und dann auch oben feſt zuſammengebunden Jſt dieſer
Einband fertig ſo wird oben noch eine Strohkappe aufge
ſetzt welche das Eindringen der Näſſe hindert Derartige
Roſenhochſtämme ſtehen abſolut froſtſicher

c Buſch oder FTopfroſen laſſen ſich am leicht
ſchützen Zu frühes Decken wirkt auf dieſe Roſenform ſehr
nachtheilig Kann während der langen Winterszeit nie ge
lüftet werden ſo erſticken viel mehr Roſen als erfrieren
Triebe der Buſchroſen werden auf ca 20 em Länge zurück
geſchnitten und mit einigen Schaufeln Kompoſt welcher frei
von unverweſten Beſtandtheilen iſt ſo überſchüttet daß auch
dieſe Bedeckung eine ſpitze Hügelform bildet Bei Theeroſen
gebe man vorher eine Schaufel voll Sägeſpäne a ie
Wurzelkrone und decke erſt dann mit Kompoſt bezw Erde
Dieſe Decke ſoll lediglich die Veredelungsſtelle am Wurzel
hals und die Triebe auf ca 10 em Länge ſchützen

So geſchützt werden unſere Roſen im nächſten Jaihiaſre
friſch und kräftig austreiben einen geſunden Wuchs eine
herrliche Blüthenfülle zeigen

Oeffentlicher KArbeitsnachweis
Der preußiſche Handelsminiſter hat nachſtehenden Erlaß

verfügt Jn den Fällen zeitweiliger Arbeitsloſigkeit die in
den letzten Jahren bald in größerem bald in geringerem
Umfange namentlich in den Wintermonaten hervorgetreten
ind hat ſich gezeigt daß den Einrichtungen und Maßnahte geeignet ſud der Arbeitsloſigkeit abzuhelfen noch
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de geni Aufmerkſamkeit geſchenkt worden iſt Nament
das Bedürfniß ergeben den Arbeitsnachweis in

Umfange und planmäßiger als bisher geſchehen
auszubilden r von vereinzelten gemeinnützigen

en die ſich die Vermittelung von Arbeitsgelegenheit
r Aufgabe gemacht haben und von Privatunternehmungen

e ſie als Gewerbe betreiben haben Unternehmungsverbände
einerſeits und Vereinigungen von Arbeitern wie Fach und
Gewerbevereinen anderſeits die Regelung des Arbeitsnach
weiſes in die Hand genommen Die Wirkſamkeit der Ver

altungen der letzten Art die der Natur der Sache nach
den Kreis einzelner Gewerbe beſchränkt bleibt wird

auch dadurch beeinträchtigt daß in ſie von vornherein der
Gegenſatz zwiſchen Arbeitgebern und et inein
etragen wird Die Benutzung der Privat Arbeitsnachweiſe
ie auf Bekämpfung einer Arbeitsloſigkeit von größerer

Ausdehnung überhaupt nicht berechnet ſind nöthigen die
Betheiligten zur Zahlung von oft unverhältnißmäßig hohen
Gebühren und die Thätigkeit der gemeinnützigen Vereine
bleibt in der Regel bei der Beſchränktheit der ihnen zur
Verfügung ſtehenden Mittel und bei dem Wettbewerb der
Vermittlungsſtellen anderer Art auf einen beſcheidenen Umfang
beſchränkt Unter dieſen Umſtänden muß es als ein bedeut
ſamer Fortſchritt betrachtet werden wenn neuerdings in
weiteren Kreiſen das Ziel verfolgt wird den Arbeitsnach
weis zur Aufgabe öffentlicher Veranſtaltung der Gemeinden
zu machen Wenn es gelingen ſollte zunächſt in allen Staaten
mit einigermaßen erheblicher Einwohnerzahl Arbeitsnachweiſe
ſtellen zu errichten die von den Betheiligten koſtenlos oder

gegen geringe Vergütung benutzt werden könnten und ſich
8 Vertrauens der Arbeitgeber und Arbeiter erfreuten ſo

würde ſchon deren örtliche Wirkſamkeit ungleich bedeutſamer
werden können als die bisherigen Arbeitsnachweiſe Sie
würden aber dieſe Wirkſamkeit noch erheblich dadurch ver
ſtärken können daß ſie nach und nach miteinander in eine
organiſche Verbindung träten und ſich damit in den Stand

er die Arbeitsnachweiſefrage und das Arbeitsangebot in
en verſchiedenen Orten und Gegenden auszugleichen Ebenſo

würden ſie ſich mit den für die Arbeitsvermittelung auf dem
Lande beſtehenden Vereinen und ſpäterhin mit den Arbeits
nachweiſeſtellen die vorausſichtlich von den Landwirthſchafts
kammern errichtet werden in Beziehung ſetzen können um
den Arbeitsloſen in Ermangelung anderer geeigneter
Arbeitsgelegenheit auf dem Lande Beſchäftigung zu ver
ſchaffen Auch würden ſie um den Mannſchaften die im
Herbſt aus dem Heeresdienſt entlaſſen werden die Erlangung
von Arbeit zu erleichtern ihre Dienſte den Truppentheilen
zur Verfügung ſtellen können Um die Arbeitsnachweiſeſtellen
zur Löſung der vorerwähnten weitreichenden Aufgaben zu
befähigen wird es nothwendig ſein ſie einem durch die Ge
meindebehörde ernannten weder den Arbeitgebern noch den
Arbeitern angehörenden Leiter zu unterſtellen Jn den

oßen Städten können die Leiter aus den Beiſitzern zum
ewerbegericht gewählt werden Wo das nicht möglich iſt

könnten die ſtädtiſchen Behörden eine Auswahl treffen Es
iſt wünſchenswerth Arbeitsnachweiſe Bureaus wenigſtens in
allen Städten von mehr als 10000 Einwohnern ins Leben
zu rufen

Die diesjährige Kartoſfelernte in Kmerika
Aus dem gegenwärtigen unbefriedigenden Stande der

Kartoffelernte läßt ſich auf bevorſtehende hohe Preiſe dieſes
wichtigen Nahrungsmittels ſchließen Nach den Schätzungen
des landwirthſchaftlichen Departements beläuft ſich das in
dieſem Jahre in den Vereinigten Staaten mit Kartoffeln be
ſtellte Areal auf 2,911,000 Acres das iſt um 5 pCt oder
um etwa 300,000 Acres mehr als im Vorjahre Trotzdem
weiſen mit Ausnahme des Nordens der New England und
einiger der weſtlichen Staaten deren Ertrag an ſich kein be
deutender iſt ſämmtliche d bekannt gewordenen Mel
dungen über das vorausſicht iche Reſultat der diesjährigen

ahre um 25 bis 50 pCt
Canadbas Kartoffel Areal beträgt

00,000 Acres und hat eine Ansdehnung deſſelben
weder in Ontario noch in den Seeprovinzen A L

n

Ernte im Vergleich zum Vniedrigere Erträge u

etwa

Jmmerhin ſind die den Ernteertrag beeinfluſſenden Umſtände
diesmal jedoch in Cauada günſtiger geweſen als in den
Vereinigten Staaten und iſt die Dominion vorausſichtlich
in der Lage zumal wo jetzt der Einfuhrzoll von 25 auf
15 Cents per Buſhel reducirt iſt nach dem Oſten und
Norden der Vereinigten Staaten mehrere Millionen Buſhel
Kartoffeln zu exportiren Jnzwiſchen geſtatten die Berichte
des landwirthſchaftlichen Departements die nachſtehende vor
läufige Aufſtellung über den vorausſichtlichen diesjährigen
Kartoffel Ernteertrag im Vergleich zu dem der früheren
Jahre

Stand der PreisErnte Ernte perProz Zahl der Ertrag Buſhel BufhelAug Juli Acres per Acre total CentsOſt Staaten s 97 171,000 107 18,321,000
52262000 75Mittel 76 98 892,000 59
61,188 000 95Centr 61 88 1,336,000 46 6

Weſt 95 96 109,000 105 11,4583,000 60
Süd 84 84 200,000 62 12,692,000 80

Tofal 11 92 2111,000 57 155,916,000 76
Ernte 1893 86 95 2,605,000 72 183,000,000 59

1892 87 90 25506,000 62 155,000,000 67
1891 97 95 2,661,000 94 250,000,000 37
1890 74 92 2,606,000 58 150,000,000 78
1889 94 95 2,601,000 76 218,000,000 40
1888 86 96 2,533,000 80 202,000,000 40
1887 81 93 2,367,000 57 134,000,000 69

Anſer Haus und Zimmergarten
Zum Treiben der Hygeinthen Hyagcinthen welche ſchon

im December oder Januar blühen ſollen ſind nur aus den Sorten
zu wählen welche die Preisverzeichniſſe als ſehr früh bezeichnen
Die Zwiebeln ſind für dieſen Zweck ſchon Ende Auguſt in Töpfe zu
pflanzen und dürfen in keinem Falle früher angetrieben d h in das
warme Zimmer und an das Licht geſtellt werden bis ſie die Töpfe
vollſtändig durchwurzelt haben denn ein früheres Antreiben giebt nie
befriedigende Reſultate Die zum Einpflanzen benutzte Erde ſei frei
von Lehm oder Thon und beſtehe am beſten zur Hälfte aus guter
Miſtbeeterde und Vermehrungsſand Nach dem Einpflanzen ſtellt
man die Töpfe an einem kühlen aber froſtfreien Orte auf den Boden
bedeckt ſie 15 em hoch mit Sand hält ſie mäßig feucht und bringt
ſie nicht früher an s Licht bis die Töpfe durchwurzelt ſind und die
Zwiebeln ca 7 em lange Triebe entwickeln Die auf Gläſern zu
treibenden Hyacinthen ſind ebenfalls ſo lange an einen kühlen dunklen
froſtſicheren Ort zu ſtellen bis ſie die Gläſer bis zum Boden durch
wurzeln und die Zwiebeln ebenfalls 7 em lang ausgetrieben haben
Für das ſpätere Treiben kann man die Zwiebeln noch in der erſten
Oktoberhälfte einpflanzen darf ſie aber will man befriedigende Reſultate
erzielen ebenfalls nur unter den obigen Vorausſetzungen antreiben
Die in s Freie gepflanzten Hyacinthenzwiebeln ſind im Winter mit einer
Decke von kurzem Dung Laub oder Moos zu verſehen ſollen ſie
ſicher durch den Winter kommen um im Frühjahre durch ihre Blüthen
pracht zu glänzen

Eine herrliche Winterzierde für das helle Fenſter des
warmen Wohnzimmers bietet die in der kalten Jahreszeit blühende
ſpaniſche Kreſſe Tropaeolum Lobbieium Peter Roſenkränzer Die
durch Stecklinge erzogenen Pflanzen müſſen den Sommer über mehrere
Male verpflanzt werden und bleiben bis Anfang September im Garten
Dann müſſen ſie langſam an die Zimmerpflege gewöhnt werden da
mit ſie um Weihnachten blühen

Hür das Conſerviren friſcher Weintrauben ſeien folgende
drei Methoden empfohlen Man wähle Trauben mit locker geſetzten
Beeren dichtbeerige Trauben ſaulen recht oft an den Berührnngs
punkten verſchließe die Schnittfläche des Traubenſtieles mit Siegel
lack ſchlinge an der Spitze der Traube einen Faden feſt hänge an
einer Schnur welche man in einem trockenen froſtfreien kühlen Raume
zieht verſchiedene dieſer Trauben auf dieſelben halten ſich hier eine
recht anſehnliche Zeit lang ganz vorzüglich 2 Man fülle r
Pegpr mit Waſſer ſtecke in den Hals den Traubenſtiel hänge das

las an einem um den Hals geſchlungenen Drahte ſo an einem Nagel
auf daß die Traube nicht an der Decke oder einer Wand anliegt und
wird wenn man das Waſſer nach Bedarf ergänzt recht gute Erfolge
haben Uns ſind recht viele Weinzüchter bekannt welche ihre ganze
Ernte der im Freien ſtehenden Weinſtöcke auf dieſe Welfe eonſerviren
um dann die doppelten bis dreifachen Preiſe zu erhalten 9 Treibt
man Weinbau nach der ThomeryMeihode ſo ſchneidet man die Trauhen
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mit dem Tragholze welches beim Schnitte ſo wie ſo entfernt wird ab
und ſtellt die Tragreben in Eimer mit Waſſer ſo daß ſie freiſtehen
Bei Anwendung der letzten beiden Methoden halten ſich die Trauben
recht oft bis in den Februar hinein und um ſo ſicherer wenn man
durch Stücken Holzkohle welche man in die Waſſergefäße bringt dem
Waſſer einen reinen Geſchmack erhält

Die Cichorie als Salatpflaunze Die Cichorie iſt in Frank
reich und Belgien als Salatpflanze ſehr beliebt und gewinnt auch in
Deutſchland mehr und mehr Freunde Man nimmt ſo lange die
Erde noch froſtfrei iſt die Wurzeln aus der Erde ſchlägt ſie im Keller
in Sand ein ſie bringen dann den ganzen Winter lang zarte gebleichte
Blätter welche einen vorzüglichen Salat ergeben der ſehr gut bekömm
lich iſt und durch ein aromatiſches Bitter anregend gleich der Brunnen
kreſſe auf die Verdauungsorgane einwirkt Empfindlichen Zungen
welchen dieſes Bitter zu aufdringlich ſein ſollte kann man es durch
Einlegen der Blätter in friſches Waſſer herabmindern Die Samen
werden im April in Reihen von 30 em Abſtand ausgeſät die Pflanzen
in gleicher Entfernung verzogen und außer einem wiederholten ſorg
fältigen d iſt die Ernte die einzige Arbeit welche dieſe aus
gezeichnete Salatpflanze beanſprucht

Unreife Melonen zum Reifen zu bringen Melonen
welche bis Anfang Oktober noch nicht ausreiften können auf eine
ichere einfache Art und Weiſe gezeitigt werden indem wan ſie von
en Ranken nimmt 10 Tage in Watte wickelt und ſie in einem

Kaſten dem direkten Luftzutritte entzieht Sie erhalten ſind ſie ſonſt
ausgewachſen ſo behandelt ſo vorzügliches Aroma und einen ſo guten
Geſchmack daß ſie ſich nur recht ſchwer von natürlich ausgereiften
Früchten unterſcheiden laſſen

Bienenwirthſchaftliches
Treibet Bienenzucht Einen Bienenſtand anzulegen dazu ge

hört nur ein ganz kleines Anlagekapital Der ärmſte Mann der
keinen oder einen ſehr beſchränkten Theil der Erdoberfläche ſein eigen
nennen darf iſt im Stande Bienenzucht zu treiben Seine Völker
mit ihren Millionen über die er auf einem ſo beſchränkten Raume
als unumſchränkter Herrſcher gebieten kann werden die ganze Um
gegend auszubeuten und ihren Herrn auch ſtandesgemäß zu ernähren
wiſſen Für 30 50 Mk erhält man ein gutes Volk mit Wohnung
Rechnet man 10 Proz Zinſen ſo müßte der Stock mindeſtens 5 Mk
einbringen alſo etwa 5 Pfd Honig geben um nur die Zinſen zu
decken Nun ſind aber 15 25 Pfd aus einem Stocke nichts Seltenes
in mittleren Jahren ſodaß ſich obiges Kapital mit dem Drei und
Mehrfachen verzinſen würde Wo bleiben da beim Landwirthe die
hohen Zinſen ganz abgeſehen davon daß derſelbe viele und ſchwere
Arbeit zu leiſten hat ehe das Anlagekapital ſich auch nur einigermaßen
verzinſt ein Umſtand der in der Bienenzucht nie zur Geltung kommt
Ein Müller Namens Roger in Diebach bei Rothenburg a zieht
aus der Bienenzucht jährlich 1700 2200 Mk und iſt ſeine Gegend
keine gute zu nennen da die Spättracht gänzlich fehlt

Nach den Berichten der ſchleſiſchen Jmker über die dies
jährige Honigernte werden den Stöcken beträchtliche Mengen an Honig
entnommen werden können Die Ausſichten auf Honig waren bis
tlef in den Monat Juni ſehr gering in den folgenden Wochen aber
konnten von den Bienen die Waben mit Honig reichlich gefüllt werden

Die nächſtjährige Wanderverſammlung der deutſchen Bienenwirthe
wird zum erſten Mal in Schleſien und zwar in Görlitz abgehalten
werden Mit der Verſammlung wird eine große Ausſtellung von
lebenden Bienen Bienenerzeugniſſen bienen wirthſchaftlichen Geräthen
u ſ ſowie eine Verlooſung von Ausſtellungsgegenſtänden ver
bunden ſein Die Vorbereitungen zu der Verſammlung und der Aus
ſtellung werden vom Generalverein der ſchleſiſchen Bienenzüchter beſorgt
werden

Thier und Gefſlügelzucht
Die Maſthühner ſoll man ſtets wie Doklor Brinkmeier

empfiehlt vor Tagesanbruch füttern Wir wiſſen wohl daß viele
Bauersleute die Kücken ſich ſelbſt überlaſſen wenig rationell bei der
Aufzucht verfahren wer aber dem jungen Federvieh beſondere Sorg
falt zuwendet der ſieht ſeine Mühe reichlich belohnt und hilft mit die
Einfuhr der Produkte der Geflügelzucht die bekanntlich nahezu einen
Werth von 60 Millionen Mk repräfentirt auf einen niedrigen Stand
zu bringen

Die Fettflechte bei Hunden iſt eine Folge zu fetter Fütterung
bei zu wenig Bewegung d i bei unzureichenden Stoffwechſel Zuerſt
zeigen ſich auf dem Halſe und auf dem Rücken einige Flechten mit
Blaſen die beim Vertrocknen einen glänzenden Ueberzug hinterlaſſen
Die Hunde reiben und beißen ſich oft blutig Behandlung Man gebe
täglich zwei Pillen gegen Fettflechte Apotheke nach fünf Tagen alle
zwei Tage eine Pille Dann reibe man täglich die betreffende Stelle
mit Seifenwaſſer ab trockne kräftig mit einem Tuche und ſchmiere vor
ſichtig mit Flechtenfaibe ein Mit dem Abnehmen des Ausſchlages
nimmt auch die Behandlung ab

4 Ueber das Alter bis zu welchem Henugſte mit Nutzen
ur Zucht verwendet werden können bringt die Landwirth

aftliche wng für den Regierungsbezirk Stade einen Aufſatz von
dem Landſtallmeiſter Grabenſee dem das Folgende zu entnehmen iſt
Die Anſichten der Züchter gehen in dieſer Frage weit auseinander

Viele Beiſpiele beweiſen aber namentlich ſolche aus der Vollblutzucht
daß ältere Vaterpferde im Stande ſind Produkte zu liefern welche
allen Anforderungen entſprechen Jntereſſant ſind namentlich die
Mittheilungen aus den ſehr genau geführten Deck und Befruchtungs
liſten des hannoverſchen Landgeſtüts Celle Danach haben vom Jahre
1822 an in dieſem Landgeſtüt 129 Hengſte 20 Jahre hindurch und
viele ſogar noch länger gedeckt Von dieſen 129 Hengſten haben 4 je
26 J 6 je 25 4 je 24 16 23 21 je 22 33 je 21 und 45 je
20 Jahre gedeckt und einige dieſer Hengſte gehören noch dem Geſtüt
an Die edleren Hengſte ſind in der Regel wenigſtens 4 Jahre alt
wenn ſie zum Decken zugelaſſen werden Demnach ſind die gſte
die 26 Jahre deckten mindeſtens 30 Jahre alt geworden Nach einem
beigegebenen Verzeichniß deckte einer dieſer Hengſte in 26 Jahren 1945
Stuten von denen 1822 Füllen fielen Solche Fruchtbarkeit bildet
allerdings eine Ausnahme Jmmerhin ergiebt ſich aus der Zuſammen
ſtellung daß unter den erwähnten 129 Hengſten noch von 11 weiteren
Hengſten über je 1000 Füllen fielen Daß es möglich war die gſte
im Landgeſtüt Celle ſo lange zu konſerviren ſpricht einestheils das
große züchteriſche Verſtändniß der hannoverſchen Landwirthe welche
die alten Hengſte ohne Bedenken benutzen anderentheils aber auch für
die gute Haltung welche man den Hengſten ſeit vielen Jahren ange
deihen läßt Einen großen Antheil daran haben die Geſtütswärter
des Celler Landgeſtüts Zur langen Erhaltung ſollen die Hengſte bei
herannahendem Alter im Depot nicht mehr geritten ſondern ſo
lange es die Witterung zuläßt in Paddocks gehalten werden in denen
ſie den größten Theil des Tages im Freien zubringen Die Verwen
dung alter guterhaltener Hengſte dürfte nach dieſen Mittheilunger
unbedenklich ſein Wird ein Deckhengſt in ſeinem Berufe alt dann
iſt dies meiſt ein Beweis ſeiner Güte und der Züchter thut gut einen
bewährten Hengſt ſolange wie möglich zu benutzen und zwar ſolange
als er noch gut befruchtet Alte Hengſte erzeugen mit geſunden
jüngeren Stuten ebenſo gute Füllen als junge Hengſte Durch die
lange Benutzung ſich beſonders gut vererbender Beſchäler in derſelben
Gegend iſt nicht nur die Zucht verbeſſert und ein gleichmäßiger Schlag
in der betreffenden Gegend erzielt worden ſondern ſie brachten für
letztere noch große pekuniäre Vortheile Eine Anzahl der vorgedachten
129 Hengſte hat über 20 Jahre auf einer Stalion geſtanden einer
ſteht jetzt zum 25 Male auf derſelben Station Es iſt dies der

Süd auf der Station Drochterſen
4 Der Schwanz der Schweine iſt ein Barometer an

welchem man das Befinden des Thieres mit Sicherheit erkennen kann
Wenn es ſich nicht wohlfühlt wenn ſein Futter ihm nicht bekommt ſo
beginnt der Schwanz ſich zu ſtrecken und nimmt eine gerade Richtung
ein Je ſchwächer und hinfälliger das Schwein wird deſto ſchlaffer
wird dieſer Fortſatz des Rückgrats wie jeder aufmerkſame Beobachter
dentlich wahrnehmen kann So lange alſo das Schwein ſich in nor
malem Zuſtande befindet iſt ſein Schwanz geringelt und ein Blick
auf denſelben zeigt daß man keine Beſorgniß über ſeine Geſundheit
zu hegen braucht Ein doppelt geringelter Schwanz kann ſogar als
h ſage Zeichen dafür gelten daß das Thier ſich ganz beſonders

wohl fühlt

Kleinere Mittheilungen
S Kartoffelkrant als Viehfutter Sind die unteren Stengel

gelb geworden ſo kann man das Kraut etwa zwei Hände hoch über
der Erde abmähen und ſofort in runde feſte Miethen zu 15 20 Fuhren
fahren während des Packens tüchtig zuſammentreten die Außenſeiten
ſcharf abhacken und die abgerundete Kuppe mit einem minderwerthigen
Material ſchließen Jn wenigen Tagen wird die Erhitzung ſo ſtark
geworden ſein daß die hineingeſteckte Hand ſie nicht ertragen kann
Dann nimmt man die Miethe auseinander und zwar in der Weiſe
daß um ſie herum lauter kleine etwa ein Meter hohe lockere Wind
häufchen geſetzt werden Nachdem d trocken geworden ſind kippt
man ſie einige Stunden vor dem Einfahren windwärts um Das ſo
gewonnene Futter hat einen angenehmen aromatiſchen Geruch und
wird von allem Vieh gern gefreſſen Es empfiehlt ſich dieſes Kartoffel
heu anfänglich zur Hälfte mit Wieſenheun zu miſchen

g Um Hölzer vor dem Wurmfraſſ zu hüten empfiehlt ein her
vorragender franzöſiſcher Forſtmann die im Herbſt zu ſchlagenden
Stämme bereits im Frühjahr zu entrinden ſei es daß man die ganze
Rinde vom Fuße bis zur Krone wegnimmt ſei es daß man ſpiral
förmiges Band ausſchneidet und einen Ring unterhalb der Krone weg
nimmt Jn allen Fällen verſchwindet das Stärkemehl aus dem ganzen
Stammtheil der unterhalb dem oberſten Rande der Entrindung liegt
Da die Jnſektenlarven in den Stämmen lediglich dem Stärkemehl nach
gehen ſo bleiben die wie oben beſchrieben behandelten Bäume vom
Wurmfraß verſchont

z Um Obſtweine zu ſchönen wird die Anwendung von Milch
empfohlen Man verſetzt zu dem Zwecke je einen Hektoliter Obſtwein
mit einem Liter abgerahmter ſüßer Milch miſcht gut und zieht nach

er acht Tagen ab Der Wein ſoll darnach ganz vorzüglich
mecken

g Die Verwerthung des Kartoffelkrautes Die Chemie lehrt
uns daß 100 k trockenen Kartoffelkrauts 17 18 k Aſche und dieſe
wieder per 100 k 45 k Kali und 14 k Phosphorſäure
Dieſe Zahlen beweiſen zur Genüge wie verkehrt es iſt das Kartoffel
kraut zu a oder ungenutzi verkommen zu laſſen Die r
beweiſt daß Kartoffelkraut im Herbſte auf Wieſen gehracht
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